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©  Anlage  und  Verfahren  zur  Herstellung  von  pulverbeschicheten,  flachen  Teilen,  insbesondere 
flachen  Blechteilen. 

©  Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  eine  Anlage  zur 
Herstellung  von  pulverbeschichteten,  flachen  Teilen, 
insbesondere  von  flachen  Blechteilen.  In  ihrem  Ge- 
samtaufbau  besteht  die  Anlage  aus  einer  Aufgabe- 
station  (1),  einer  Vorbehandlungsstation  (4)  mit  einer 
Reinigungs-  und  Vorbehandlungszone  einer  Trock- 
nungsstation  (9),  einer  Kühlstation  (13),  einer  Pulver- 
beschichtungsstation  (15),  einer  Schleusenstation 
(17),  einer  Trockenstation  (18)  für  das  Aushärten  der 

CO  Pulverbeschichtung,  einer  weiteren  Kühlstation  (19) 
^   und  einer  Abgabestation  (20)  für  die  auf  dieser  Anla- 
^   ge  behandelten  Teile.  Mit  dieser  Anlage  können 
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flache  Teile,  insbesondere  flache  Blechteile  für  Ge- 
räte,  Karosserien  oder  dgl.  nach  ihrem  Zuschnitt  mit 
einer  Pulverbeschichtung  versehen  werden,  bevor 
sie  dann  anschließend  dem  weiteren  Verformungs- 
prozeß  für  die  endgültige  Formgebung  je  nach  Art 
der  Teile  zugefürt  werden.  Weiterhin  ist  es  mit  die- 
ser  Anlage  möglich,  in  einer  der  Pulverbeschichtung 
nachfolgenden,  zusätzlichen  Beschichtungsstufe  (21) 
einen  als  Gleithilfe  für  den  nachfolgenden  Verfor- 
mungsprozeß  dienenden  Pulverauftrag  auf  die  fla- 
chen  Blechteile  aufzubringen. 
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Die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

|  |  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  |  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Becherchenbericht  wurde  (Ur  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 

|  |  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 
Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde 
rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 

S i e h e   B l a t t   - B -  

|  |  Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

□  |  |  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 

[  Xj  Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

1  24  ?fi  ?Q nämlich  Patentansprüche:  '  '  '  J 
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MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 
Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europaische  Patentanmel- dung  nicht  den  Anforderungen  an  die  Eintheitlichtkeit  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erfin- dungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, nämlich: 

1.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 , 2 4 , 2 8 , 2 9 :   Anlage  und  V e r f a h r e n   z u r  
H e r s t e l l u n g   von  P u l v e r b e s c h i c h t e t e n   B l e c h t e i l e n .  

2.  P a t e n t a n s p r ü c h e   2 - 1 1 , 2 2 , 2 7 :   P u l v e r b e s c h i c h t u n g s t a t i o n .  

3.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 2 - 2 1 , 2 3 :   R e i n i g u n g s -   und  T r e c k n u n g s -  
s t a t i o n .  

4.  P a t e n t a n s p r ü c h e   25,26:   Auf-  und  A b g a b e s t a t i o n .  
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